
SAARBRÜCKEN (red) „Strictly com-
mercial“, ausschließlich kommer-
ziell, geht es am Wochenende im 
Atelierhaus im KuBa am Euro-
bahnhof zu. Die Künstlerinnen 
und Künstler, die hier ihre Ateliers 
haben, organisieren wieder ein tem-
poräres Kunst-Kaufhaus und locken 
mit einer charmanten Weihnachts-
markt-Alternative.

Jenseits von Kitsch und Krempel 
wird in den Fluren des Atelierhauses 
und auf einer großen Tischtafel alles 
angeboten, was das Herz der Kunst-
sinnigen begehrt: Malerei, Grafik, 
Zeichnungen, Fotografie, Kunstbü-
cher… Und im KuBa-Café werden 
an beiden Tagen Gebäck, Punsch 
und Glühwein serviert.

Der Eintritt ist frei. Teilnehmen-
de Künstlerinnen und Künstler sind: 
Julia Aatz, Julia Baur, Mane Hellen-
thal, Petra Jung, Vera Kattler, Caroli-
ne Koob, Michael Koob, Arne Men-
zel, Armin Rohr, Martin Steinert und 
als Gäste Ulrich Behr, Klaus Harth, 
Aleksandra Plavsic und Anne-Marie 
Stöhr.

Das temporäre Kunst-Kaufhaus im 
KuBa am Eurobahnhof, Europaallee 25, 
öffnet am Samstag, 9. Dezember, und 
Sonntag, 10. Dezember, jeweils von 14 
bis 18 Uhr. Internet: www.kuba-sb.de
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„Es ist der Fernseher der Biedermeierzeit“

VON NICOLE BARONSKY-OTTMANN

SAARBRÜCKEN/KLEINBLITTERSDORF 
Wenn Birthe Thiel vom Papierthea-
ter erzählt, beginnen ihre Augen zu 
leuchten. „Als meine Eltern Mitte 
der 1980er-Jahre in Kopenhagen 
das Papiertheater kennengelernt 
haben, waren sie fasziniert und ha-
ben selbst ein kleines Papiertheater 
gekauft. Und daraus ist eine Lei-
denschaft unserer ganzen Familie 
geworden“, erzählt sie.

Ein Papiertheater besteht aus einer 
kleinen Bühne, die in etwa die Größe 
eines Fernsehers hat, aber alles ent-
hält, was eine Theaterbühne zu bie-
ten hat. Bühnenbilder, Beleuchtung, 
Kulissen und natürlich auch Figuren, 
alles da. Allerdings ist alles aus Papier, 
das zur besseren Standfestigkeit auf 
Pappen aufgezogen wurde.

Vor einem Papiertheater finden in 
der Regel bis zu 35 Personen Platz. 
„Es ist der Fernseher der Biedermei-
erzeit“, erklärt Sacha Thiel lachend, 
„das hatte damals jede gutbürgerliche 
Familie zuhause“. Birthe und Sascha 

Thiel haben sich Mitte der 1990er-
Jahre bei Delta Radio, einer Hörfunk-
kette in Schleswig-Holstein, kennen-
gelernt. Er ist ein Radio-Mensch, sie 
arbeitet als Pressesprecherin.

2004 zogen sie nach Saarbrücken, 
seit 2018 ist ihr erster Wohnsitz wie-
der in Schleswig, allerdings mit Zweit-
wohnsitz in Saarbrücken, auf dem 
Winterberg. „Wir sind alle sechs bis 
acht Wochen hier, haben hier Fami-
lie und viele Freunde.“ Und diesen 
Freunden erzählten die beiden ir-
gendwann vom Papiertheater. „Mei-
ne Eltern, Dirk und Barbara Reimers, 
haben nicht nur Papiertheater ge-
baut und Stücke vorgeführt, sie ha-
ben 1988 ein Internationales Papier-

theatertreffen in Preetz organisiert, 
das seitdem jedes Jahr stattfindet. 
Außerdem haben sie ein kleines Pa-
piertheater-Museum eröffnet. Heute 
zählt Papiertheater zum Immateriel-
len Kulturerbe und mein Vater wurde 
diesen Sommer vom Bundespräsi-
denten Frank-Walter Steinmeier für 
sein jahrzehntelanges Engagement 
um den Erhalt des Papiertheaters 
mit dem Bundesverdienstkreuz aus-
gezeichnet“, erzählt Birthe Thiel.

Sie selbst spielte als junges Mäd-
chen schon mal mit, im Jahr 1994 
hat sie dann ihr erstes eigenes Stück 
vorgeführt. Dabei hat sie nicht nur das 
Theater samt Kulissen gebaut, die Fi-
guren entworfen, gezeichnet und aus-

geschnitten, sondern auch das Stück 
selbst geschrieben. Nach einigen 
Jahren fand sie dann aus beruflichen 
Gründen nicht mehr die Zeit dazu.

Erst viele Jahre später, als sie schon 
verheiratet waren und zu der Zeit in 
Saarbrücken lebten, erzählten die bei-
den ihren Nachbarn auf dem Winter-
berg von dieser Art Theater. „Die wa-
ren begeistert und wollten natürlich 
eine Aufführung sehen. Von ihnen 
stammt übrigens auch unser Name 
„Théâtre Mont d‘Hiver“, vom Win-
terberg halt“, berichtet Birthe Thiel 
lachend.

So kam es 2012 im Wohnzimmer 
von Freunden mit einem geliehenen 
Theater des Vaters zur ersten Auffüh-

rung seit vielen Jahren, wobei Sascha 
Thiel mithalf. Seither ist Birthe Thiel 
wieder voller Leidenschaft für das 
Papiertheater und hat ihren Mann 
angesteckt. Von 2013 an nahmen 
die beiden mit ihren Papiertheatern 
auf jedem Internationalen Treffen in 
Preetz teil, wo sie ihre Premieren spie-
len. Seit 2015 treten sie auch häufig 
in unserer Region auf, wie in Saar-
brücken, aber sehr passend auch im 
Zeitungsmuseum Wadgassen.

„Wir werden von Museen, von 
Kulturveranstaltungen oder freien 
Bühnen gebucht“, erklärt sie dazu. 
Und mittlerweile haben die beiden 
ihre Rollen perfekt aufgeteilt. „Zuerst 
ist da die Idee zu einem neuen Stück. 
Da ist uns wichtig, dass es einen his-
torischen Hintergrund hat, dass ein 
bekanntes Thema oder Motiv als 
Vorlage dient“, erzählt Sascha Thiel. 
Aus diesem historischen Hintergrund 
wird dann mit viel Humor und einer 
fiktionalen Geschichte das Stück ent-
wickelt, das sich an erwachsene Zu-
schauer wendet. „Wir machen aber 
keine ernsten Stücke“, betont Sascha 
Thiel.

Für das aktuelle Stück „Eiffelturm 
zu verkaufen“, das am Samstag be-
reits sehr erfolgreich im Kleinen Thea-
ter in Saarbrücken aufgeführt wurde 
und am kommenden Samstag in 
Kleinblittersdorf zu sehen sein wird, 
hat Birthe Thiel zuerst die Figuren 
sehr liebevoll gezeichnet, dann als 
Pappen auf eine kleine Metallschie-
ne gezogen, die von der Seite her 
bewegt werden. „Das Bühnenbild ist 
wie ein Gemälde, das lebendig wird“. 
Die aktuelle Geschichte spielt im Paris 
der 1920er-Jahre, als ein Gauner, ein 
gewisser Graf Victor Lustig, auf die 
geniale Idee kam, den damals im-
mer noch ungeliebten Eiffelturm zu 
verkaufen. „Dabei tritt auch Joséphine 

Baker auf, sogar in ihrem berühmten 
Bananenröckchen“.

Während Bühne und Figuren von 
Birthe stammen, übernimmt Ehe-
mann Sascha die Beleuchtung, Tech-
nik und hat die Musik ausgesucht. 
„Die Musik ist uns wichtig. Sie soll 
beschreibend funktionieren, die Zeit 
und die Stimmung transportieren, 
aber auch ein bisschen populär sein“, 
erklärt Sascha Thiel. Aber während bei 
einem normalen Papiertheater die 
Spieler hinter einem Vorhang stehen, 
zeigen sich Birthe und Sascha Thiel 
bei ihren Aufführungen. „Wir sind 
neutral und dunkel gekleidet. Aber wir 
agieren. Wir sind zu sehen und stehen 
neben unserer Bühne. Und neben der 
Musik und unseren Stimmen nutzen 
wir auch moderne Technik“, erläutert 
er. „Wir stammen vom 200 Jahre alten 
Papiertheater, aber wir machen eher 
Theater aus Papier“, fasst Birthe Thiel 
noch zusammen. Am Samstag kann 
man sich in Kleinblittersdorf davon 
begeistern lassen.

Gerade war im Kleinen 
Theater im Rathaus eine 
Art Heimspiel auf Besuch. 
Denn Birthe und Sascha 
Thiel und ihr Papierthea-
ter waren früher in Saar-ter waren früher in Saar-ter waren früher in Saar
brücken zu Hause. Und 
weil sie das in gewisser 
Weise immer noch sind, 
gibt es ein zweites Gast-gibt es ein zweites Gast-gibt es ein zweites Gast
spiel. Aber wer dabei sein 
will, muss sich sputen, viel 
Platz gibt es nicht.

Eine Familienangelegenheit: Birthe und Sascha Thiel mit ihrem Papiertheater „Théatre Mont d‘Hiver“ im Kleinen Theater 
im Rathaus. FOTO: IRIS MAURER

„Eiffelturm zu verkaufen“
heißt das Stück des Papierthea-
ters „Théâtre Mont d‘Hiver“ aus 
Schleswig/Saarbrücken. Zu sehen 
am Samstag, 9. Dezember, 19 
Uhr, im Atelier eSebaa im alten 
Dom, An der Alten Kirche 1, in 
Kleinblittersdorf.  Kartenreser-
vierung: atelier@eveline-sebaa.
de oder (0173) 9 63 44 25. Im 
Anschluss an die Vorstellung 
beantworten Birthe und Sascha 
Thiel  Fragen zu ihrem Theater. 
https://www.papier-theater.de

Papiertheater in
Kleinblittersdorf

INFO

„Laisse chanter les filles“: 
Chansons mit Hélène Piris
SAARBRÜCKEN (red) Die neue Kon-
zertreihe „Laisse chanter les filles“ 
hat zum Auftakt im November zahl-
reiche Chansonfans auf den Saar-
brücker Campus gelockt. Am Don-
nerstag, 7. Dezember, um 19 Uhr 

findet nun das zweite Konzert der 
Reihe in der Aula der Universität des 
Saarlandes statt. Zu Gast ist Hélène 
Piris, ausgebildete Chanson- und 
Jazzmusikerin. Ihre Chansons sind 
ehrlich und provokant, aber auch 
sensibel und humorvoll.

Die junge Frau mit dem punkig-
zarten Auftreten begleitet sich selbst 
am Cello. In ihren bissigen Texten 
schreibt sie über alles, was in unse-
rer Gesellschaft ihrer Meinung nach 
schiefläuft. Es geht um Themen wie 
soziale Ungerechtigkeit, Armut, Pa-
triarchat oder Ultra-Liberalismus. 
Dabei nimmt sie kein Blatt vor den 
Mund. Bei ihr kommt (fast) keiner 
ungerügt davon. Und dennoch lau-
tet der Leitspruch ihres aktuellen Al-
bums „Non mais on va s’en sortir“, 
zu Deutsch „Hey, wir kommen da 
schon durch“. 

Die nächsten Termine der Reihe, 
jeweils um 19 Uhr in der Aula: 18. Januar, 
Garance, 8. Februar, Lily Luca, 29. Febru-
ar, Agnès Bihl. Karten zu 12/4 Euro gibt 
es unter www.unionstiftung.de/laisse-
chanter-les-filles.

Am Wochenende: Das KuBa 
wird zum Kunst-Kaufhaus

Hélène Piris singt in ihren Chansons 
von allem, was ihrer Meinung nach 
schiefläuft, aber bleibt doch immer 
optimistisch. FOTO: PIRIS
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weitere Angebote auf unserer deutschsprachigen Seite:
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Besuchen Sie uns auf Facebook
AKTIONSZELT
Montag-Samstag: 08:30 - 19:15 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
MARKT
Montag-Samstag: 08:00 - 20:00 Uhr
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